
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bundeswettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“ wird von vier Partnern ausgelobt: 
dem Zentralverband Gartenbau e.V., dem Deutschen Städtetag, dem Deutschen 
Tourismusverband e.V. und dem Deutschen Städte- und Gemeindebund.  
 

Wer kann teilnehmen? 
• Teilnahmeberechtigt sind alle deutschen Städte und Gemeinden mit mehr als 

3.000 Einwohnern.  
• Städte können auch Stadtteile anmelden, wenn diese eine eigene 

Verwaltungskörperschaft – z.B. Stadtteilrat – und mehr als 15.000 Einwohner 
haben. 

• Gartenschaustädte (Bundesgartenschau, Landesgartenschau, Internationale 
Gartenschau) dürfen im Jahr vor der Gartenschau, im Jahr der Durchführung 
sowie ein Jahr danach nicht am Bundeswettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“ 
teilnehmen. 

 
Anmeldung zum Bundeswettbewerb: 
• Für die Teilnahme am Bundeswettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“ ist das 

Anmeldeformular  zu benutzen. Es soll den Jury-Mitgliedern einen schnellen 
Überblick über Ihre Stadt / Gemeinde geben. 

• Bitte das Anmeldeformular mit kurzen klaren Aussagen zu den einzelnen Punkten 
ausfüllen. Eine Teilnahme am Wettbewerb ist auch dann möglich, wenn 
Teilbereiche der Kriterien nicht oder nur teilweise erfüllt werden können.  

• Das ausgefüllte Formular sollte nicht mehr als 18 Seiten  (DIN A4, Schriftgröße 
mindestens 11 pt) umfassen. Es ist in doppelter Ausfertigung einzureichen.  

• Ihre Unterlagen werden nach Auswertung der Jury bzw. nach der Bereisung 
nicht  zurückgesendet.  

• Legen Sie bitte der Bewerbung 2 Stadtpläne  und ein aktuelles Verzeichnis der 
Hotels  Ihrer Stadt / Gemeinde bei. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Erläuterungen und Hinweise zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“  
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Auswahl der Teilnehmer: 
• Die Auswertung der Bewerbungsunterlagen durch die Jury erfolgt Ende Januar  
• Die zum Wettbewerb zugelassenen Städte und Gemeinden werden umgehend 

von der Geschäftsstelle über ihre Teilnahme informiert.  
 
Der Jurybesuch in Ihrer Stadt / Gemeinde: 
• Die Bereisung der Jury findet im Juli statt.  
• Jede Stadt oder Gemeinde legt die Bereisungsroute eigenverantwortlich fest.  

Orientieren Sie sich bei der Präsentation an den Bewertungskriterien.  
• Der Bereisungstermin und die Dauer der Bewertung wird Ihnen von der 

Geschäftsstelle Entente Florale Deutschland mitgeteilt.  
• Die Jury besteht aus 5 bis maximal 8 Experten aus den Bereichen Gartenbau, 

Landschaftsbau, Tourismus, Stadtentwicklung, Stadt- und Landschaftsplanung 
sowie aus Delegierten des Städtetages und Städte- und Gemeindebundes. Die 
einzelnen Mitglieder werden Ihnen von der Geschäftsstelle benannt. 

• Die Jury wird mit einem Kleinbus anreisen. Eine eventuelle Besichtigungstour vor 
Ort per Bus muss von den Städten/Gemeinden selbst organisiert werden. 

• Übernachtungen für die Jury-Mitglieder werden von der Geschäftsstelle Entente 
Florale Deutschland gebucht.  

 
Die Vorstellung einer Stadt / Gemeinde beinhaltet: 
• Begrüßung 
• Vorstellung der Stadt (theoretisch) 
• Besichtigung der Stadt (praktisch) 
• Verabschiedung 
 

Je nach Größe der Stadt / Gemeinde wird sich die Jury 4 bis 8 Stunden in der 
Kommune aufhalten. Nach einer kurzen (je nach Größe der Gemeinde/Stadt 
maximal 0,5 – 1 h) theoretischen Einführung über Planungsgrundsätze, Darstellung 
der Organisation, Vorstellung der Besichtigungsroute u.ä. sollten aus allen 
Bewertungsbereichen möglichst repräsentative Projekte vor Ort gezeigt werden. 
 

Die jährlichen Ausschreibungsunterlagen finden Sie im Internet unter:  
http://www.entente-florale-deutschland.de. 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte auf dem Postweg an folgende Anschrift: 
    

Geschäftsstelle Entente Florale Deutschland 
im Zentralverband Gartenbau e.V. 
Godesberger Allee 142 – 148 
53175 Bonn 
 

Einsendeschluss für den Wettbewerb 2011 ist der 15. Januar 2011 
(Anmeldung Wettbewerbe ab 2012: jeweils bis 15. Okt ober des Vorjahres)  
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Bereisungsunterlagen: 
• Für die Jury sollte die teilnehmende Stadt / Gemeinde Bereisungsunterlagen 

zusammenstellen, die den Jury-Mitgliedern vor Ort  am Besuchstag  übergeben 
werden.  

• Bereisungsunterlagen sollten nur die Beschreibungen der präsentierten Objekte 
sowie die Bereisungsroute enthalten. Bitte legen Sie sonstiges Infomaterial wie 
Faltblätter oder Fotos nur soweit unbedingt erforderlich bei.  
Umfang der Bereisungsunterlagen: max. 15 Seiten  

 
Die Preisverleihung: 
Entente Florale Deutschland verleiht Medaillen und Urkunden sowie Sonderpreise. 
Die Ergebnisse der Bewertung werden voraussichtlich im August / Anfang 
September 2011 im Rahmen einer festlichen Veranstaltung bekannt gegeben. Vorab 
werden keine Ergebnisse veröffentlicht. An der Abschlussveranstaltung nehmen 
Delegationen aus jeder teilnehmenden Stadt / Gemeinde teil.  
Die Geschäftsstelle wird alle Städte und Gemeinden über den genauen Zeitpunkt 
und Ablauf dieses Festaktes informieren.  
 

Sonderpreise:  
Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und  Verbraucherschutz  
Das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz wird 
für den Wettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“ 2011 einen Sonderpreis für besonders 
gelungene Garten- oder Parkgestaltung mit standorttypischen Pflanzen stiften. Das 
Bundesministerium möchte damit Initiativen fördern, die mit vorhandenen 
Ressourcen regional- und standorttypisch Gärten und Parks gestalten. 
 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reakt orsicherheit 
Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit  wird für den 
Wettbewerb „Unsere Stadt blüht auf" 2011 einen Sonderpreis zum Themenbereich 
„Naturschutz in der Stadt“ ausloben. Das Bundesministerium möchte damit die 
Wertschätzung und Inwertsetzung von Grünflächen und die umfassende Planung 
von Erholung und Naturerlebnis im urbanen Raum unterstützen sowie Bürger 
motivieren, ihre Umwelt aktiv mitzugestalten. 
 

Im Wettbewerbsjahr 2011 werden weitere attraktive S onderpreise ausgelobt. 
Nähere Informationen dazu finden Sie demnächst auf unseren Internetseiten. 
 

Bewertungsbrief: 
Auf Wunsch erhalten die teilnehmenden Städte / Gemeinden nach Bekanntgabe der 
Ergebnisse gegen Bezahlung ein mehrseitiges Protokoll der Bereisung, den 
sogenannten Bewertungsbrief.  
Hierin wird aus der Sicht der Expertenjury u.a. das Erscheinungsbild der Stadt / 
Gemeinde sowie der Zustand des kommunalen Grüns anhand der Kriterien detailliert 
ausgewertet und kommentiert. Der Bewertungsbrief enthält stichpunktartige Hinweise 
zur weiteren Verbesserung im Sinne der Wettbewerbsziele. Die Jury stellt die 
Stärken einer Kommune heraus und gibt wertvolle Hinweise, wie mit Schwächen 
umgegangen werden sollte. 
Kosten Bewertungsbrief (je nach Größe der Stadt):  
bis 15.000 Einwohner:    300 Euro  
15.001 bis 50.000 Einwohner  600 Euro 
50.001 bis 100.000 Einwohner  900 Euro 
ab 100.001 Einwohner                     1.500 Euro 
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Gebühren: 
• NEU: Die Teilnahme am Bundeswettbewerb ist für Städ te / Gemeinden  

kostenfrei. Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben. 
Lizenzgebühr 
• Für die nicht kommerzielle Nutzung der eingetragenen Wortbildmarke Entente 

Florale Deutschland (Logo) erteilt der Zentralverband Gartenbau e.V. gegen 
Abschluss eines Lizenzvertrages der Stadt / Gemeinde die Erlaubnis, das Logo 
im Rahmen des Bundeswettbewerbs „Unsere Stadt blüht auf" zu nutzen. Die 
Lizenzgebühr für die Nutzung des Zeichens beträgt 300 Euro. 

• Der Abschluss des Lizenzvertrages ist für alle teilnehmenden Städte / Gemeinden 
freiwillig. Auch ohne Abschluss des Vertrages können Sie am Wettbewerb 
teilnehmen sowie sonstige Werbemittel der Entente Florale Deutschland 
beziehen. 

• Die Logo-Nutzung ist bereits im Vorjahr des Wettbewerbes mit dem Zusatz 
„Bewerberstadt 2011“ (bzw. 2012 / 2013) möglich, wenn eine schriftliche 
Absichtserklärung der Kommune für eine Teilnahme vorliegt.  

• Einzelheiten können Sie dem Lizenzvertrag entnehmen, den wir Ihnen auf 
Anfrage gerne zusenden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand Mai 2010, Änderungen vorbehalten 
 

 

Wir wünschen Ihnen gutes Gelingen bei der 

Vorbereitung und eine erfolgreiche Teilnahme am 

Bundeswettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“! 


